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1.) An Herrn

Lendesvizepräsidenten

Ministerialrat Naudé,

Prag XIX,

Yorckstraße 20.

Sehr geehrter Herr Naudé !

Zur Geburt des Sohnes Heinz gratuliere ich herzlich.

Heil Hitler !
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Bad Gastein,

Lothringer Hof.

Sehr geehrter Herr Unterstaatssekretär!

Im Auftrage des Herrn Staatssekretärs übersende ich mit der Bit-

te um Rückgabe den Vorgang, betreffend die Bestellung von Herrn

Ministerialrat Naudé zum persönlichen Referenten von Herrn Gau-

leiter Jury in seiner Eigenschaft als Leiter der Parteiverbin-

dungsstelle beim Reichsprotektor in B hmen und

fälligen Kenntnis. Der Herr Staatssekretär läßt

teilung bitten, ob Herr Gauleiter Jury mit Ihne

legenheit gesprochen habe und ob bejahendenfall

Stellungnahme bezogen worden sei. Seine Exzelle

Reichsprotektor will in der Angelegenheit in de

Herrn Gauleiter Jury abkormen, daß die Bestellu

nisterialrat Naudé zum persönlichen Referenten

wird. Zuvor möchte iedorh der Herr Staetssekret


